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Sitzung des Rates der Stadt Bornheim am Donnerstag, 08.12.2011, 18:00 Uhr, im Ratssaal 
des Rathauses Bornheim, Rathausstraße 2 
 

 X Öffentliche Sitzung  Sitzung Nr. 66/2011

  Nicht-öffentliche Sitzung  Rat Nr. 7/2011
 
Anwesende 
Bürgermeister 
Henseler, Wolfgang SPD  

Mitglieder 
Bandel, Helga CDU-Fraktion  
Berg, Peter van den  
Deussen-Dopstadt, Gabriele Bündnis90/Grüne  
Donix, Michael CDU-Fraktion  
Dopstadt, Julian Bündnis90/Grüne  
Feldenkirchen, Else UWG/Forum-Fraktion  
Feldenkirchen, Hans Gerd UWG/Forum-Fraktion  
Freynick, Jörn FDP-Fraktion  
Gruneberg, Julia SPD-Fraktion  
Hanft, Wilfried SPD-Fraktion  
Heller, Petra CDU-Fraktion  
Hönig, Heinrich CDU-Fraktion  
Jaritz, Karin SPD-Fraktion  
Keils, Ewald CDU-Fraktion  
Kleinekathöfer, Ute SPD-Fraktion  
Knott, Thorsten FDP-Fraktion  
Kretschmer, Gabriele CDU-Fraktion  
Krüger, Frank W. SPD-Fraktion  
Krüger, Ute SPD-Fraktion  
Kuhl, Sebastian CDU-Fraktion  
Kuhn, Arnd Jürgen Dr. Bündnis90/Grüne  
Kuhnert, Uwe CDU-Fraktion  
Marx, Bernd Bündnis90/Grüne  
Montenarh, Stefan CDU-Fraktion  
Müller, Heinz UWG/Forum-Fraktion  
Nipps, Ursula CDU-Fraktion ab TOP 4 tw. 
Odenthal, Kurt CDU-Fraktion  
Pacyna, Michael Dr. Bündnis90/Grüne  
Paulsen, Michael CDU-Fraktion  
Rech, Wilhelm CDU-Fraktion  
Schausten, Manfred SPD-Fraktion  
Schmitz, Heinz Joachim Bündnis90/Grüne  
Siebert, Hans-Martin FDP-Fraktion  
Stadler, Harald SPD-Fraktion  
Stüsser, Peter CDU-Fraktion  
Velten, Konrad CDU-Fraktion  
Wingenbach, Matthias CDU-Fraktion  
Wirtz, Hans-Dieter CDU-Fraktion  
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Züge, Rainer SPD-Fraktion  

Verwaltungsvertreter 
Brühl, Gerhard  
Cugaly, Ralf Kämmerer  
Schier, Manfred Erster Beigeordneter  
Schnapka, Markus Beigeordneter  

Schriftführerin 
Altaner, Petra  

Nicht anwesend (entschuldigt) 
Breuer, Paul   
Hartmann, Sebastian SPD-Fraktion  
Koch, Christian FDP-Fraktion  
Paschmanns, Dieter SPD-Fraktion  
Söllheim, Michael CDU-Fraktion  
 
 
 
T a g e s o r d n u n g 
 

TOP Inhalt Vorlage Nr. 
 Öffentliche Sitzung 

 
 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  
2 Einwohnerfragestunde  
3 Entgegennahme der Niederschrift über die Sitzung Nr. 56/2011 vom 

17.11.2011 
 

4 Weiterentwicklung des Schulstandortes Merten 525/2011-4 
5 Beteiligung an der Verfassungsbeschwerde nordrhein-westfälischer 

Kommunen gegen das Gemeindefinanzierungsgesetz  2011 
569/2011-1 

6 3. Änderung des Bebauungsplanes Me 02 in der Ortschaft Merten; 
Aufstellungsbeschluss und Beschluss zur Unterrichtung der Öffent-
lichkeit 

504/2011-7 

7 Bebauungsplan Wb 02 in der Ortschaft Walberberg - 1. Änderung; 
Offenlagebeschluss 

500/2011-7 

8 1. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Wi 01.1 in 
der Ortschaft Widdig; Ergebnis der Offenlage; Satzungsbeschluss 

406/2011-7 

9 1. Änderung des Bebauungsplanes Bo 21 in der Ortschaft Bornheim - 
Beschluss zur Unterrichtung der Öffentlichkeit 

530/2011-7 

10 3. Änderung des Bebauungsplanes Ro 18 in der Ortschaft Hersel; 
Aufstellungsbeschluss und Beschluss zur Unterrichtung der Öffent-
lichkeit 

523/2011-7 

11 Bebauungsplan Ro 17 in der Ortschaft Roisdorf; Projektvorstellung, 
Nutzungskonzept und verkehrliche Verträglichkeit 

565/2011-7 

12 Mitteilung betr. Kooperation der Rhein-Anlieger-Kommunen / Rhein-
charta 

553/2011-7 

13 Ordnungsbehördliche Verordnung über das Offenhalten von Ver-
kaufsstellen an Sonn- und Feiertagen 

463/2011-3 

14 Öffentlich-rechtliche Vereinbarung zur Änderung der Anschriftdaten 
auf dem elektronischen Aufenthaltstitel 

531/2011-3 

15 Vorstellung des Wirtschaftsplanes des Wasserwerkes für das Wirt-
schaftsjahr 2012 

544/2011-BL 

16 Vorstellung des Wirtschaftsplanes des Abwasserwerkes für das Wirt-
schaftsjahr 2012 

545/2011-BL 

17 Wahl der Mitglieder und stv. Mitglieder des Verwaltungsrates des 325/2011-1 
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TOP Inhalt Vorlage Nr. 
Stadtbetriebs Bornheim - AöR 

18 Zustimmung zur Leistung investiver Mehrauszahlungen für den Anbau 
der Mensa am Alexander-von-Humboldt-Gymnasium Bornheim 

566/2011-6 

19 Mitteilung betr. Stellungnahme des Rhein-Sieg-Kreises zur Haushalts-
satzung für das Haushaltsjahr 2011 und Haushaltssicherungskonzept 
bis 2014 

572/2011-2 

20 Mitteilungen mündlich  
21 Anfragen mündlich  

 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung (der gesamten Sitzung) 
 

 
Bürgermeister Wolfgang Henseler eröffnet die Sitzung des Rates der Stadt Bornheim, stellt 
fest, dass ordnungsgemäß eingeladen worden ist und dass der Rat beschlussfähig ist. 
 
 
Der Rat beschließt auf Vorschlag des Bürgermeisters, 
1. die Tagesordnungspunkte 10, 11 und 18 von der Tagesordnung abzusetzen, 

 
2. die Tagesordnung um den Tagesordnungspunkt  

19 „Mitteilung betr. Stellungnahme des Rhein-Sieg-Kreises zur  
      Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2011 und Haushaltssicherungs- 
      konzept bis 2014“, Vorlage-Nr. 572/2011, zu erweitern. 
 

3. den neuen Tagesordnungspunkt 19 nach Tagesordnungspunkt 17 zu behan-
deln. 
 

Stimmenverhältnis: 
- Einstimmig - 
 
 
Durch diese Änderung der Tagesordnung werden die bisherigen  
 TOP  19-24 zu neuen TOP 20-25.  
 
 
Die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung wird in folgender Reihenfolge behandelt:  
TOP 1-9, 12-17, 19-21. 
 
 

 Öffentliche Sitzung 
 

 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  
VA Altaner ist bereits zur Schriftführerin bestellt. 
 

2 Einwohnerfragestunde  
Die gestellten Einwohnerfragen und die Antworten sind als Anlage der Niederschrift beige-
fügt. 
 
Anlagen siehe Seiten 11 - 16 
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3 Entgegennahme der Niederschrift über die Sitzung Nr. 56/2011 
vom 17.11.2011 

 

Beschluss 
Der Rat erhebt gegen den Inhalt der Niederschrift über die Sitzung Nr. 56/2011 vom 
17.11.2011 keine Einwände. 
 
- Einstimmig -  
 

4 Weiterentwicklung des Schulstandortes Merten 525/2011-4 
Beschluss:  
Der Rat beschließt, 

1. zum Schuljahr 2012/13 am Schulstandort Merten eine „Sekundarschule“ gemäß des 
der Sitzungsvorlage beigefügten pädagogischen Konzeptes zu errichten und eine Drei-
zügigkeit festzulegen, 

2. die Hauptschule (Franziskus-Schule) ab dem Schuljahr 2012/13 sukzessive aufzulö-
sen. 

 
Abstimmungsergebnis 

37 Stimme/n für den Beschluss (CDU, SPD, B90/Grüne, UWG, van den Berg, BM) 
3 Stimmenthaltung/en (FDP) 

 
5 Beteiligung an der Verfassungsbeschwerde nordrhein-

westfälischer Kommunen gegen das Gemeindefinanzierungsge-
setz  2011 

569/2011-1 

Beschluss: 
Der Rat beschließt,  
1. dass die Stadt Bornheim sich an der Verfassungsbeschwerde gegen das Gemeinde-

finanzierungsgesetz 2011 beteiligt, 
2. die der Sitzungsvorlage als Anlage beigefügte Resolution gegen den Entwurf des 

Gemeindefinanzierungsgesetzes 2012 (GFG 2012). 
 
- Einstimmig -  
 

6 3. Änderung des Bebauungsplanes Me 02 in der Ortschaft Mer-
ten; Aufstellungsbeschluss und Beschluss zur Unterrichtung der 
Öffentlichkeit 

504/2011-7 

Beschluss: 
Der Rat beschließt, 
1. gemäß § 2 BauGB in Verbindung mit § 13a BauGB das Verfahren zur 3. Änderung des 

Bebauungsplanes Me 02 in der Ortschaft Merten einzuleiten. Das Plangebiet liegt am 
westlichen Ortsrand von Merten, zwischen der Klosterstraße, Josephine-von Boesela-
ger-Straße und Im Klostergarten. 
 

2. gemäß § 13a (3) BauGB auf die Durchführung einer frühzeitigen Bürgerbeteiligung zu 
verzichten und stattdessen bei der Bekanntmachung der Einleitung darauf hinzuweisen, 
dass sich die Öffentlichkeit innerhalb einer Frist von vier Wochen im Rathaus, Ge-
schäftsbereich 7.1 Stadtplanung, über die Allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die we-
sentlichen Auswirkungen der Planung unterrichten kann.  

 
- Einstimmig -  
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7 Bebauungsplan Wb 02 in der Ortschaft Walberberg - 1. Ände-

rung; Offenlagebeschluss 
500/2011-7 

Beschluss: 
Der Rat beschließt, den vorliegenden Entwurf der 1. Änderung des Bebauungsplanes Wb 02 
in der Ortschaft Walberberg für einen Bereich zwischen Hanrathstraße, Schützenstraße, 
Matthias-Claudius-Weg und Röntgenstraße (Parzellen Nrn. 426 – 429, 202 und 541, Flur 11, 
Gemarkung Walberberg) einschließlich der vorliegenden textlichen Festsetzungen sowie der 
vorliegenden Begründung gemäß § 3 (2) BauGB für die Dauer eines Monats öffentlich aus-
zulegen. 
 
- Einstimmig -  
 

8 1. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Wi 01.1 
in der Ortschaft Widdig; Ergebnis der Offenlage; Satzungsbe-
schluss 

406/2011-7 

Beschluss: 
Der Rat 
1.  fasst zu den während der öffentlichen Auslegung gemäß § 3 (2) BauGB und § 4 (2) 

BauGB eingegangen Stellungnahmen die vorliegenden Beschlüsse, 
2. beschließt die zeichnerische Ergänzung zur Klarstellung der bisherigen Festsetzung der 

öffentlichen Verkehrsfläche, 
3. beschließt den vorliegenden Entwurf der 1. Änderung des vorhabenbezogenen Bebau-

ungsplanes Wi 01.1 in der Ortschaft Widdig einschließlich des vorliegenden Vorhaben- 
und Erschließungsplanes, der vorliegenden textlichen Festsetzungen und der vorlie-
genden Begründung gemäß § 10 BauGB als Satzung. 

 
- Einstimmig -  
 

9 1. Änderung des Bebauungsplanes Bo 21 in der Ortschaft Born-
heim - Beschluss zur Unterrichtung der Öffentlichkeit 

530/2011-7 

Beschluss: 
Der Rat beschließt, 
1. das Plangebiet um den Bereich östlich der Stichstraße der Walbottstraße zu reduzieren, 
 
2. gemäß § 13a (3) BauGB auf die Durchführung einer frühzeitigen Bürgerbeteiligung im  
    Rahmen der 1. Änderung des Bebauungsplans Br 21 zu verzichten und stattdessen dar 
    auf hinzuweisen, dass sich die Öffentlichkeit innerhalb einer Frist von vier Wochen im Rat 
    haus, Geschäftsbereich 7.1 Stadtplanung, über die Allgemeinen Ziele und Zwecke sowie  
    die wesentlichen Auswirkungen der Planung unterrichten kann.  
 
- Einstimmig -  
 

10 3. Änderung des Bebauungsplanes Ro 18 in der Ortschaft Hersel; 
Aufstellungsbeschluss und Beschluss zur Unterrichtung der Öf-
fentlichkeit 

523/2011-7 

- abgesetzt -  
 

11 Bebauungsplan Ro 17 in der Ortschaft Roisdorf; Projektvorstel-
lung, Nutzungskonzept und verkehrliche Verträglichkeit 

565/2011-7 

- abgesetzt -  
 

12 Mitteilung betr. Kooperation der Rhein-Anlieger-Kommunen / 
Rheincharta 

553/2011-7 
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- Kenntnis genommen -  
Zusatzfrage von RM Freynick: 
Wie hoch sind die Kosten für die Stadt, inbegriffen der Personalkosten? 
Antwort: 
Es wird über Mittel des Köln/Bonn e.V. und über Fördermittel des Bundes finanziert. 
 

13 Ordnungsbehördliche Verordnung über das Offenhalten von Ver-
kaufsstellen an Sonn- und Feiertagen 

463/2011-3 

Beschluss: 
Der Rat beschließt folgende ordnungsbehördliche Verordnung über das Offenhalten von 
Verkaufsstellen an Sonn- und Feiertagen: 
 

Ordnungsbehördliche Verordnung  
über das Offenhalten von Verkaufsstellen an Sonn- und Feiertagen 

 
 
Aufgrund des § 6 Abs. 4 des Gesetzes zur Regelung der Ladenöffnungszeiten (LÖG) vom 
16.11.2006 (GV NRW S. 516), in der derzeit gültigen Fassung wird von der Stadt Bornheim 
als örtliche Ordnungsbehörde gemäß Beschluss des Rates der Stadt Bornheim vom  
folgende Verordnung erlassen: 
 

§ 1  
           

Im Bereich der Stadt Bornheim wird in folgenden Ortschaften die Öffnung der Verkaufsstel-
len an Sonn- bzw. Feiertagen jeweils in der Zeit  zwischen 12:00 Uhr und  
19:00 Uhr für die Dauer von maximal fünf Stunden zugelassen:  
 
1. Ortschaft Bornheim 
 1.1 aus Anlass der Bornheimer Kleinkirmes: Patronatsfest des St. Servatius am 

13.05. bzw. am Sonntag danach 
 1.2 aus Anlass des Bornheimer Frühlingsfestes „Bornheim blüht“  

am 4. Sonntag im Juni 
 1.3 aus Anlass der Bornheimer Großkirmes am 1. Sonntag im September 
 1.4 aus Anlass des Weihnachtsmarktes am 1. Adventssonntag 
2. Ortschaft Roisdorf  

einschließlich Gewerbegebiet Bornheim-Süd zwischen Raiffeisenstraße, Roisdorfer 
Straße (L 118), BAB 555 und der Gemeindegrenze Alfter 

 2.1 aus Anlass des Frühlingserwachens am 3. Sonntag im März 
 2.2 aus Anlass des Sommers am 1. Sonntag im Juli 
 2.3 aus Anlass des Herbstanfangs am 1. Sonntag im Oktober 
 2.4 aus Anlass des Martinsfestes am 1. Sonntag im November 
 
3. Ortschaft Hersel 

außer dem unter Ziffer 2 der Ortschaft Roisdorf zugeordnetem Bereich des Gewerbe-
parks Bornheim-Süd  

 3.1 aus Anlass des Herseler Frühlingsfestes am 4. Sonntag im Mai 
 3.2 aus Anlass des Herseler Herbstes am 3. Sonntag im September  
 3.3 aus Anlass des Herseler Oktoberfestes am 3. Sonntag im Oktober 
 
Fällt einer der vorstehend aufgeführten Sonntage auf einen gemäß § 6 Abs.4  
Ladenöffnungsgesetz NRW geschützten Sonn- oder Feiertag, wird der Bürgermeister er-
mächtigt, in Abstimmung mit den Beteiligten, insbesondere mit den ortsansässigen Gewer-
bevereinen, den Sonntag vorher oder nachher als verkaufsoffenen Sonntag festzulegen. 

 



66/2011  Seite 7 von 16 

§ 2 
 
Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig im Rahmen des § 1 Verkaufsstellen 
außerhalb der dort zugelassenen Geschäftszeiten offen hält oder die maximale Öffnungs-
dauer überschreitet.  

 
Die Ordnungswidrigkeit kann nach § 13 Abs. 2 LÖG mit einer Geldbuße bis zu 500,00 € ge-
ahndet werden. 

 
§ 3 

 
Diese Verordnung tritt am Tage ihrer Verkündung in Kraft. Gleichzeitig tritt die ordnungsbe-
hördliche Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen aus Anlass von Märkten, 
Messen und ähnlichen Veranstaltungen an Sonn- und Feiertagen vom 25.04.2000 in der 
zuletzt geltenden Fassung vom 09.12.2010 außer Kraft.  
 
- Einstimmig -  
 

14 Öffentlich-rechtliche Vereinbarung zur Änderung der Anschriftda-
ten auf dem elektronischen Aufenthaltstitel 

531/2011-3 

Beschluss: 
Der Rat stimmt der Unterzeichnung der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zur Änderung der 
Anschriftdaten auf dem elektronischen Aufenthaltstitel zwischen dem Rhein-Sieg-Kreis und 
der Stadt Bornheim zu. 
 
- Einstimmig -  
 

15 Vorstellung des Wirtschaftsplanes des Wasserwerkes für das 
Wirtschaftsjahr 2012 

544/2011-BL 

Beschluss: 
Der Rat beschließt auf Empfehlung des Betriebsausschusses, den Wirtschaftsplan des Was-
serwerkes der Stadt Bornheim für das Wirtschaftsjahr 2012 – wie in der Anlage zur Sit-
zungsvorlage dargestellt – festzusetzen.  
 
- Einstimmig -  
 

16 Vorstellung des Wirtschaftsplanes des Abwasserwerkes für das 
Wirtschaftsjahr 2012 

545/2011-BL 

Beschluss: 
Der Rat beschließt auf Empfehlung des Betriebsausschusses, den Wirtschaftsplan des Ab-
wasserwerkes der Stadt Bornheim für das Wirtschaftsjahr 2012 – wie in der Anlage zur Sit-
zungsvorlage dargestellt – festzusetzen.  
 
- Einstimmig -  
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17 Wahl der Mitglieder und stv. Mitglieder des Verwaltungsrates des 
Stadtbetriebs Bornheim - AöR 

325/2011-1 

Beschluss: 
Der Rat  

1. löst den bisherigen Verwaltungsrat des Stadtbetriebs Bornheim – AöR auf und  
 
2. wählt gem. § 5 der Satzung der Stadt Bornheim über die Anstalt des öffentlichen 

Rechts „Stadtbetrieb Bornheim“ (ggf. aufgrund eines einheitlichen Wahlvorschlags) 
folgende 12 Ratsmitglieder zu Mitgliedern des Verwaltungsrates des Stadtbetriebs 
Bornheim – AöR sowie deren persönliche Stellverteter/innen: 

 als Mitglieder  als persönliche/n Stellver-
treter/innen 

 

1. 
 

Ewald Keils CDU Petra Heller CDU 

2. 
 

Sebastian Kuhl CDU Heinrich Hönig CDU 

3. 
 

Stefan Montenarh CDU Michael Donix CDU 

4. 
 

Michael Söllheim CDU Konrad Velten CDU 

5. 
 

Hans Dieter Wirtz CDU Gabriele Kretschmer CDU 

6. 
 

Wilfried Hanft SPD Frank W. Krüger SPD 

7. 
 

Ute Kleinekathöfer SPD Sebastian Hartmann SPD 

8. 
 

Rainer Züge SPD Harald Stadler SPD 

9. 
 

Heinz Joachim Schmitz B90/Grüne Julian Dopstadt B90/Grüne 

10. 
 

Dr. Arnd Jürgen Kuhn B90/Grüne Bernd Marx B90/Grüne 

11. 
 

Thorsten Knott FDP Christian Koch FDP 

12. 
 

Heinz Müller UWG/Forum Hans Gerd Feldenkirchen UWG/Forum 

 
- Einstimmig -  
 

18 Zustimmung zur Leistung investiver Mehrauszahlungen für den 
Anbau der Mensa am Alexander-von-Humboldt-Gymnasium 
Bornheim 

566/2011-6 

- abgesetzt -  
 

19 Mitteilung betr. Stellungnahme des Rhein-Sieg-Kreises zur Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2011 und Haushaltssiche-
rungskonzept bis 2014 

572/2011-2 

- Kenntnis genommen -  
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Zusatzfragen 
von RM Stadler 
Würde das konkret bedeuten, dass wenn wir weiter Immobilien und Grundstücke verkaufen, 
diese nicht mehr für bestimmte Maßnahmen eingesetzt werden können z.B. Sportplatzneu-
bau und weitere Ankäufe für das Projekt Bodenmanagement, und dass alle diese Veräuße-
rungen zur Kredittilgung dienen würden? 
Antwort: 
Die Frage wurde intensiv mit der Kommunalaufsicht des Rhein-Sieg-Kreises und diese wie-
derrum mit der Bezirksregierung Köln diskutiert. Der Rat kann letztlich beschließen, dass 
solche Veräußerungserlöse im investiven Bereich dann auch zu Reinvestition eingesetzt 
werden können. 
 
von RM Hanft 
In wie weit ist  das jetzt seitens der Kommunalaufsicht definiert, was nach ihrer Auffassung 
freiwillige Leistungen sind? 
Antwort: 
Die Kommunalaufsicht ist der Überbringer der Nachricht. Der Leitfaden ist im Innenministeri-
um geändert worden. Nachdem die Fristen für Haushaltsicherungskonzepte verlängert wor-
den sind, ist die Regelung jetzt großzügiger gestaltet (längerer Zeitraum, um den Haus-
haltsausgleich darzustellen). Parallel ist man hingegangen und hat für diejenigen, die dann 
noch verbleiben, Daumenschrauben angesetzt. 
Bei der Frage der freiwilligen Aufwendungen gab es immer eine intensive Diskussion mit der 
Kommunalaufsicht. Jetzt befinden wir uns in einem Status, wo wir das definiert haben, was 
aus der Sicht der Kommunalaufsicht und unserer Sicht freiwillige Aufwendungen sind. Der 
einzige Punkt, wo noch diskutiert wird, sind die Leistungen der OGS. 
 

20 Mitteilungen mündlich  
Keine. 
 

21 Anfragen mündlich  
von RM Kleinekathöfer In den Nachrichten war zu hören, dass sich in der Stadt Köln die Zahl 
der unterzubringenden Asylbewerber verdoppelt haben. 
Ist eine ähnliche Tendenz in der Stadt Bornheim zu beobachten? 
Antwort: 
Nein. 
 
von RM H.-G. Feldenkirchen 
Wann kann die Mensa im AvH-Gymnasium in Betrieb genommen werden bzw. wie ist der 
Stand der Baumaßnahme? 
Antwort: 
Die Mensa ist in Betrieb, sie ist aber noch nicht mängelfrei. Die Mängel sind angezeigt und 
es läuft eine Auseinandersetzung mit den bauausführenden Firmen über die Beseitigung 
dieser Mängel. Solange die Mängel, die sich auf den Fußboden beziehen, nicht beseitigt 
sind, können auch die Einbaumöbel nicht installiert werden. Wann diese Mängel behoben 
werden können, kann nicht gesagt werden. 
 
von RM Freynick betr. Dichtheitsprüfung 
Könnte kurz zu den Ergebnissen aus dem Gespräch mit der RheinEnergie berichtet werden? 
Antwort: 
In den nächsten Tagen wird auf der Amtsblatt-Seite des Schaufensters eine kurze Informati-
on über den Beschluss des Rates und die Verfahrensweise gegeben. Es werden, bis eine 
Klärung auf Landesebene vorliegt, keine Informationen/Briefe an die Bürger/innen versendet 
werden.  
 
von RM Knott betr. Peter-Fryns-Platz 
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Auf Grund der weggefallenen Parkplätze auf dem Servatiusweg (Baumaßnahme) wird auf 
dem Peter-Fryns-Platz kreativ geparkt. 
Wäre es möglich, solange keine Verkehrsbehinderungen vorliegen, etwas kulanter mit den 
Verkehrsteilnehmern von Seiten der Verwaltung umzugehen? 
 
Antwort: 
Es wird nur eine Mahnung erteilt, wo eine Verkehrsbehinderung ausgelöst wird, oder wer die 
zeitliche Beschränkung (Parkscheibe) nicht einhält.  
 
von RM Wirtz  
Gibt es einen neuen Sachstand bezüglich Partnerschaftsverein? 
Antwort: 
Im Januar wird zu einem ersten Treffen eingeladen. 
 
von RM Hanft betr. Peter-Fryns-Platz 
Ist es richtig, dass bei einer konsequenten Umsetzung des integrierten Handlungskonzeptes, 
künftig auch kein Spielraum mehr für so genanntes kreatives Parken ist? 
Antwort: 
In den Randbereichen am Servatiusweg ist Parken noch vorgesehen, aber auf dem Peter-
Fryns-Platz nicht mehr. 
 
 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 18:50 Uhr 
 
 
 
 
 
gez. Wolfgang Henseler  gez. Petra Altaner 
Bürgermeister  Schriftführung 
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Anlage zu TOP 2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Antwort 
Der Bürgermeister hat großes Vertrauen in die Arbeit des Vorstandes sowie der Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter. Er ist deshalb sicher, dass der Stadtbetrieb in eigener Verantwortung 
die richtigen Konsequenzen aus der Befragung zieht und an der stetigen Verbesserung aller 
Leistungen und Angebote des Hallenfreizeitbades arbeitet. Der Bürgermeister freut sich dar-
über, dass bereits 87 % der Gäste des Hallenfreizeitbades mit der Sauberkeit zufrieden oder 
sogar sehr zufrieden sind.  
 
Das zeigt auch der sehr hohe Anteil von Stammgästen des Bornheimer Hallenfreizeitbades. 
Zusatzfrage: 
Sieht der Bürgermeister trotzdem eine weitere Möglichkeit zur Verbesserung der Sauberkeit 
und Hygiene als gegeben an? 
Antwort: 
Bis wir auf 100% sind, auf jeden Fall. 
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Antwort 
Der Rat hat am 08.07.2010 die Änderung der Hauptsatzung der Stadt Bornheim dahinge-
hend beschlossen, dass öffentliche Bekanntmachungen in der Wochenzeitschrift Schaufens-
ter vollzogen werden.  
Durch die inzwischen veränderten Rahmenbedingungen werden Kosten eingespart. 
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